
Kunst Frühstück
BASEL – Das Sudhaus
Warteck am Burgweg 7
lädt am Sonntag, dem
4.März,wieder zum Kul-
turbrunch.Neben einem
feinen Frühstücksbuffet
gibt es auch eine kreati-
ve Darbietung. Diesen
Sonntag tritt zwischen
13 und 14 Uhr das Be-
wegt Ensemble von Na-
thalie Frossard auf. Das
Buffet öffnet um 10.30
Uhr.

SPOT

Rockstar Pete Doher-
ty sorgt für weitere

Schlagzeilen, nachdem
er wegen Mietschulden
aus seiner Wohnung
geflogen ist. Kürzlich
soll er zusammen mit
Kate Moss den Cots-
wold Wildlife Park be-
sucht haben. Dort war
ihm offenbar nach ei-
nem Joint zumute. Vor
dem Pinguingehege soll
er dann lautstark darü-
ber spekuliert haben, ob
auch Tiere Gefallen an
Gras fänden. Kurzent-
schlossen habe er dann
den Stummel seines
Joints an einen Hum-
boldt-Pinguin verfüttert.
Ein Grund mehr, Projek-
te wie das Polarium
nicht umzusetzen.

Jessica Simpson ist
stolz auf ihr Dekolle-

té. Ihre Brüste seien das
schönste Accessoire
ihres Körpers. «Sie sind
wie eine schöne Hals-

kette», sagte sie. Simp-
son sprach in einem In-
terview auch über ihre
Kolleginnen, die keine
Höschen unter kurzen
Röcken tragen. Für sie
komme so etwas nicht in
Frage. «Ich halte immer
eine Hand vor die Stelle
zwischen meinen Bei-
nen, wenn ich aus ei-
nem Auto aussteige und
gerade etwas sehr Kur-
zes anhabe. Ich trage
immer Unterwäsche»,
betonte Simpson. So
was Blödes aber auch.

Jeff Goldblum ist vor
ein Gericht in Los An-

geles gezogen, um ge-
gen eine Frau vorzuge-
hen, die ihm angeblich
seit Monaten auflauert
und ihn belästigt. Sie ha-
be ihm auch Drohbriefe
geschickt und einen sei-
ner Angestellten ange-
griffen und ihn bepöbelt.
Andere Stars sind stolz
auf ihre Stalker.

Jetset

Ein Joint für 
Pinguine

K u l t u r 11Baslerstab  ● Freitag, 2. März 2007

Am Sonntag stellt die

Basler Regisseurin Salome

Pitschen ihren Film «mit-

tendrin – 5 Frauen, 5 Jah-

reszeiten» im kult.kino

Camera vor. In Zürich war

er zweimal ausverkauft.

Salome Pitschen, um was
geht es in dem Film?
Um die Befindlichkeit von
Frauen zwischen 30 und 40
– Frauen, die vor grossen
Veränderungen im Leben
stehen. Ich habe sie 15 Mo-
nate lang begleitet, bis sich
einige Sachen auch wirk-
lich verändert haben.

Zum Beispiel?
Eine Frau, die nie Bäuerin
werden wollte und dann
doch den Hof übernimmt.
Auch wollte sie keine Kin-
der – und steht dann doch
als Mutter da. Oder Danie-
la, die es sich mit dem Hei-
raten so schwer macht und

in einen Riesenstress hin-
einkommt. Oder Simone,
die Image-Beraterin, die
am Anfang in einer schein-
bar perfekten Welt lebt.
Und plötzlich beginnt alles
zu bröckeln.

Für einen Dokumentarfilm
ist es ja gut,wenn sich Dra-
matisches entwickelt.
Es war mein Anliegen, so
genannt durchschnittliche
Frauen zu porträtieren,
weil ich davon ausging,
dass sich auch in diesen
Leben Dramen abspielen –
Dramen, die uns alle etwas
angehen.

Glauben Sie, dass Sie mit
dem Film das Leben dieser
fünf Frauen in eine Rich-
tung beeinflusst haben?
Gewisse Prozesse wurden
wohl beschleunigt.Was ge-
nau der Film bewirkt,kann
ich nicht sagen. Die Frau-
en meinten, dass es für sie
wie eine Therapie war, als

ich zu ihnen kam und Fra-
gen stellte.

Wie kamen Sie auf die Idee
zu diesem Thema?
Ich war Mitte
Dreissig, als ich
anfing, mich mit
dem Film zu be-
schäftigen. Mir
wurde bewusst,
dass ich mich
langsam ent-
scheiden muss
für gewisse Sa-
chen, privat und beruflich.
Es hat auch zu tun mit Ab-
schiednehmen von einer
Zeit, in der noch alles mög-
lich war. Ich war neugierig
darauf, wie es wohl ande-
ren Frauen in dieser Situa-
tion geht.

Vor welchen Entscheiden
standen Sie?
Ich habe mich in dieser
Zeit des Filmens für mei-
nen Beruf entschieden.
Das heisst,dass es für mich

nicht möglich ist, auch
Kinder zu haben. Beides
wäre für mich zu viel.

Sie porträtieren Frauen
auf der Suche
nach ihrem Le-
bensweg. Haben
Frauen heute
Probleme damit,
sich zu orientie-
ren?
Ich denke ja. Die
unglaublichen
Freiheiten, die

wir heute haben, haben es
fast schwieriger gemacht,
glücklich zu sein. Auf sich
hören, was man selber ist,
und nicht, was Eltern oder
Gesellschaft wollen, ist
nicht einfach. Wie findet
man den Weg, der wirklich
auch der eigene ist? Kann
man das überhaupt? Wir
sind schon sehr bestimmt
von aussen. Das war für
mich die Ernüchterung in
dem ganzen Projekt: Die
Erkenntnis,dass wir so frei

nicht sind, dass es so viele
Möglichkeiten gar nicht
gibt. Das geht den Män-
nern ja nicht anders.

Doch ihre biologische Uhr
tickt nicht so laut.
Bei Männern tritt das Gan-
ze zehn Jahre später auf.

Lernen Männer etwas
über Frauen, wenn sie sich
den Film ansehen?
Männer reden nicht so viel
über intime Sachen oder
sicher nicht in der Öffent-
lichkeit. Frauen machen
das öfters. Im Film sehen
Männer, dass es auch Vor-
teile hat, sich so viele Ge-
danken zum eigenen Le-
ben zu machen. Die fünf
Frauen hinterfragen sich
ehrlich und intensiv, so
dass das Publikum einen
Einblick in ihre Charakte-
ren erhält. Dadurch er-
fährt man einiges über das
Innenleben von Frauen.
Camera, 4. und 11. 3., 15 Uhr.

«Die Freihei-
ten haben es
schwieriger

gemacht,
glücklich 
zu sein.»

Salome Pitschen hat ihren ersten langen Kinodokumentarfilm gedreht. Er handelt von Frauen zwischen 30 und 40, die vor grossen Veränderungen stehen. Foto: zVg.

■ Regula Wenger

Natur-Klänge

Willi Grimm (links) und Christian Bollmann. Foto: zVg.

Am Samstag spielen in

der Waisenhauskirche

zwei Naturton-Meister.

Christian Bollmann und
Willi Grimm verstehen es
auf einzigartige Weise, mit
ihren obertonreichen Ins-
trumenten der Akustik des
jeweiligen Raums eine be-
sondere Atmosphäre zu
verleihen. Die Naturton-
Meister bringen im Rah-
men ihrer aktuellen Kon-
zertreihe «Soundscapes &

Overtones» Didgeridoos,
Alphörner, Gongs, Klang-
schalen und ab und zu
auch ihre eigenen Stim-
men zum Schwingen.
So entführen sie ihre
Zuhörer in «Landschaften
tönender Stille», wie sie
in der Vorankündigung
schreiben. Alle Neugieri-
gen können sich am Sams-
tagabend um 20 Uhr in der
Waisenhauskirche mit ih-
nen auf die musikalische
Reise begeben. stab.

Ntshoko spielt
BASEL – Der legendäre
Drummer Makaya Nt-
shoko aus Südafrika ist
diesen Freitag Abend ab
21 Uhr und Samstag
Abend ab 22.30 Uhr im
Bird’s Eye Jazz Club zu
Gast. Begleitet wird der
Drummer, welcher in-
ternational bekannt ist,
von den Jazz- Musikern
Andy Scherrer, Stephan
Kurmann und Vera Kap-
peler.
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18.00
18.10
18.15
18.40
18.59
19.00
19.25
19.30
19.50
20.00
20.30
21.50
22.15

Family Guy
Wenn Frauen küssen müssen
Mein cooler Onkel Charlie
Ich kann im Dunkeln pinkeln
Schwuler Blick macht
Heteros schick: Kevin D.
Friends
Das Veloursamt-Kaninchen
A Beautiful Mind
Drama, USA, 2001
Sport aktuell
American Beauty
Satire, USA, 1999

17.50

18.15

18.40

19.25

20.00

22.20
22.45

Star News
Reise-Magazin
Star News
Game TV
Star News
Lautstark (W)
Star News
Freestyle
Marco goes Hollywood!
Swiss Quiz
Die interaktive Spielshow
Horror Movie Night
Freestyle (W)

18.00
18.05
19.00
19.05
20.00
20.05
21.00
21.05

22.00

00.00
03.00

News
Xund-tv.ch
Bühne frei
Diagnose - Brustkrebs
Kochen
7vor7/BKB/Wetter/Telebar
Behind the Scenes
Schnaabelprys 2007
Stündliche Wiederholung
von «7vor7/BKB/ Wetter/
Telebar» und jeweils zur
halben Stunde von «Behind
the Scenes» bis 24 Uhr.

18.00
18.05
18.35
18.40
18.50
18.53
19.30
20.00
21.00

Spinner, Weber, Leiden-
schaften
Wenn Tiere stören
ARTE Info
ARTE Kultur
ARTE Meteo
Ganz schön wild
Hofübergabe
Die Flucht
Geschichtsdrama, D, 2006
Die Flucht (Top-Tipp)
Geschichtsdrama, D, 2006
ARTE Info

18.30

19.00
19.45
20.00
20.10
20.15

20.40

22.10

23.45

Marienhof
Pssst ... mit Harald Schmidt
Rateshow
Das Quiz mit Jörg Pilawa
Das Wetter
Börse im Ersten
Tagesschau
Der Arzt vom Wörthersee
Heimatfilm, D/Ö, 2007
Tatort
Tod auf der Walz
Tagesthemen
Das Wetter

18.20
18.50

19.20
19.50
19.55
20.00
20.15

21.45

23.15
23.28

SOKO Kitzbühel
heute
Wetter
Forsthaus Falkenau
Der Alte
Mord ist keine Lösung
KDD - Kriminaldauerdienst
Vertrauen
heute-journal
Politbarometer
Wetter
aspekte
Johannes B. Kerner

18.00
19.00
19.20
19.25
20.15

21.15

22.00
22.25
22.34
22.35
23.05

Explosiv - Das Magazin
Exclusiv - Das Star-Magazin
RTL aktuell
Nachrichten und Sport
RTL aktuell - Das Wetter
Alles, was zählt
Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Wer wird Millionär?
Die ultimative Chart-Show
Nachtjournal
Nachtjournal - Das Wetter
Teenager außer Kontrolle
Dokumentarreihe, D, 2007

18.00
18.30
18.45

19.03
19.05
19.40
20.15
21.15
0.00
0.27
0.35

Lenssen & Partner
Sat.1 News
Blitz
Verliebt in Berlin
K 11 - Kommissare im
Einsatz
Schillerstraße
Comedyshow
Deutschland ist schön
Hausmeister Krause
Die Wiedergeburt
Die dreisten Drei
Paare

18.00
18.30
18.50
19.15
19.45
20.15

21.15
21.45

22.15
22.45
23.45

Newstime
Die Simpsons
Eine Klasse für sich
Die Simpsons
Bart ist an allem schuld
Galileo
Liebe isst ... Das Single-
Dinner
Spider-Man
Actionabenteuer, USA, 2002
Galileo Mystery
Dokumentarreihe
Focus TV

17.55
18.05

18.30

19.00
19.45

20.15

23.00

23.50

Malcolm mittendrin
Lois‘ Schwester
Die Simpsons
Moe Baby Blues
Zeit im Bild
Wetter
Sport
Die Millionenshow
Newsflash
Die Millionenshow -
Best of 500
Novotny und Maroudi
Bescherungen

18.35

19.00

19.30
19.53
20.00
20.15
21.05
21.15

22.10

Immer wieder Jim
Nostalgie-Anfälle / Hilfe, die
Kinder sind weg!
Hör mal, wer da hämmert!
Muttertag / Springt er an?
Big Brother
News
Mexican
Thriller, USA, 2001
Jackie Brown
Thriller, USA, 1997
News
American Strays

17.00

18.00

19.00
20.00
20.15

22.35

1.45
1.55

Eine Handvoll Leben
nano
heute
Kulturzeit
Tagesschau
Tauchfahrt in die Vergangenheit
Hitlers geheime Waffe
auslandsjournal extra
3satbörse spezial: Petro-
Dollar für Deutschland
Zeit im Bild 2
Female Perversions
Psychodrama, USA, 1996

18.00
18.30
19.00
19.20
20.00
20.15

21.00
21.30

22.00
22.20

Wissenshunger
Schmeckt nicht, gibt`s nicht
Kochen mit Tim Mälzer
Das perfekte Dinner
Koch-Doku, D, 2006
Wohnen nach Wunsch
Deko-Soap
Crossing Jordan
Im Dunkeln
Close to Home
Im Namen Gottes
Spiegel TV - Thema
Nachrichten

18.00
18.30

19.00

19.45

20.15

21.05

21.55
23.55

Tagesschau
Meteo
5 gegen 5
Glanz & Gloria
Tagesschau-Schlagzeilen
Schweiz aktuell
SF Börse
Tagesschau
Meteo
Total Birgit
Quer
10 vor 10
Meteo

SSSSaaaalllloooommmmeeee    PPPPiiii ttttsssscccchhhheeeennnn,,,, BBBBaaaassss lllleeeerrrr     RRRReeeeggggiiii sssssssseeeeuuuurrrriiiinnnn

FFFF rrrr aaaa uuuu     ffff iiii llll mmmm tttt     FFFF rrrr aaaa uuuu eeee nnnn     

Zeedellääsete
BASEL – Am Sonntag, 4.
März, findet von 17 bis
19 Uhr die erste «Zeedel-
lääsete» statt. Im Refek-
torium des Museums
Kleines Klingental pi-
cken Edith Schweizer-
Völker, Heidi Deder-
ding, Beat Trachsler und
Niggi Schoellkopf die
Rosinen aus den rund
200 «Zeedel» und lassen
so die Highlights der Fas-
nacht Revue passieren.

SPOT


